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Seite 16 NEBELSP AL TER Nr. jl
Statt Xrnolt

:

©aê ift ber ^eihnadit fdböne 3eit,
roo 3Käi cbenroelt unb SBntlicbfeit
fid) fo in Snnigfcit »ertincn,
baf fie unê nur atê einê erfcheinen.

SBer fagt unê freut: SBo frört ber Sauf
beê SRà'rcbenê bier in biefem SSitbe auf?
Unb roctrfrer, obne" baê ber SDtann ftd) binterfinnt,
erEtärt, roo in ber SBeit bie SBirfticbfeit beginnt?

Der Nebelspalter* erscheint wöchentlich. Abonnements nehmen alle Postbureaux, Buchhandlungen und der Verlag jederzeit entgegen-
Der Preis beträgt für 3 Monat Fr. 5.50, für 6 Monat Fr. 10.75, für 12 Monat Fr. 20. zahlbar per Nachnahme oder auf Postcheck IX 657-
Insertionspreis: 70 Cts. die 4-gespaltene Nonpareillezeile. Redaktion: Paul Altheer. Scheuchzerstrasse 65. Zürich, Telephon Hott. 51.75-

Druck und Verlag : E. Löpfe-Benz, Rorschach. Telephon 3.91. Nachdruck nur mit QueUenangabe gestattet.

F S K K ^ I. T'A/!
eihnachtszeit Karl Arnold

èi
Das ist der Weibnacht schöne Zeit,
wo Märchenwelt und Wirklichkeit
sich so in Innigkeit veràn,
daß sie uns nur als eins erscheinen.

Wer lagt uns beut: Wo bört der Lauf
des Märchens hier in diesem Bilde aus?

Und welcher, ohni daß der Mann sich hintersinnt,
erklärt, wo in der Welt die Wirklichkeil beginnt?

Oer IXedelspslter* ersc-neint v^öcnentliclr. ^konnernents nekmen slle ?osît>nresux, Luclilisncllrm^en uncl cler Verlag jc-clerreit ent^exen-
Oer ?reis betrsxt kiir z iVlonsi pr. 5,50. für 6 IVlonst pr. 10.7z. ^r >- IVIongt k'r. 20. -àl^sr per tXsclrnslrms o6sr silf postelisck IX 6Z7.
Insertionspreis : 70 Lts. clie 4-Kespslt.ene »lonpsreilleieile. kì<-ciskìion : ?snl ^lìlieer. Svlieiioliiersrrgsse dz. Xüric-n, l'elepkon tlott. zi.7Z.

Oruâ nnci Verlsz : ik. l^öpke-Len?, liorsclisc-n. I'elsplion z.gr. l>isàâruà nrrr mit (jueUensr^stze Kssìatìsì.
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